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Das Spiel der Kreisoberliga Rheingau-Taunus

Anstoß: Sonntag, 06.09.2020 / 15:00 Uhr
Zweite: Gegner SV Heftrich II, Anstoß 12:00 Uhr

SV 1934 Hallgarten ςSG Rauenthal/ Martinsthal
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LiebeGästeausRauenthalund Heftrich, liebe Schiedsrichter,liebe Freunde
desSVH:
Endlichgeht eswieder los! NachmonatelangerZwangspauseaufgrundeines
kleinen, sehr hartnäckigenVirus, dürfen wir nun endlich wieder unserem
geliebtenFußballnachgehen. Zwargibt eseinigeEinschränkungen,dochsind
wir erst einmal froh, überhauptwieder gemeinsamunserenSport ausüben
zukönnen. Dabeigilt esnatürlicheinigeVorgabenzubeachtenund wir bitten
alle,sichauchandiesezuhalten. WeitereInformationengibt esamEndedes
Steilpasses.
Sportlich war die vergangeneSaison alles andere als rosig. Nach dem
sensationellenAufstiegin die Gruppenliga,wurde der SVHschnellauf den
Boden der Tatsachenzurückgeworfen. Der ohnehin schmaleKader wurde
durch viele Verletzungen weiter geschmälert und auch die Trainer
resigniertenschonfrüh in der Saison. Die letzten Verbliebenenwehrten sich
jedeWochetapfer, dochmehralsein PunktgegenHellasSchiersteinsolltees
am Endenicht werden. Sowaren schließlichalle froh, als die Winterpause
kam. Mit HolgerKochauf der TrainerpositionkamnocheinmalfrischerWind
in die Mannschaftund sie hatte sichvorgenommen,sichvernünftig ausder
Gruppenligazu verabschieden. Dem machtebekanntermaßendann Corona
einenStrichdurchdie Rechnung. Im Nachhineinist eswahrscheinlichbesser
gewesen,dass die Saisonso abrupt endete, doch wäre ein sportlicher
Abschiedsicher schöner gewesen. Für die kommende Saisonkonnte mit
Michael Klinkhammerein erfahrener Trainer ins Rosentalgelockt werden.
BisherzahltesichdieseVerpflichtungvoll ausund Klinkesmacht einen sehr
guten Job. Standder SVHim März noch kurz vor dem Rückzugder Zweiten
Mannschaft,sindaktuellschonwieder40Mann im Traininggewesenund pro
Trainingseinheitüber 22 Spielerdabei. Dasist ein erster guter Schritt in die
richtige Richtung. Denn der SV 1934 Hallgarten steht nun vor einem
schwierigenNeuanfang. Mit Robin Kliemt und GabrielKrämerhaben zwei
Leistungsträgerder letzten Jahreden VereinRichtungEltville verlassen. Die
jungeTruppeum die RoutiniersChristopherαZicoάHofmannund TobiKliemt
steht vor einerhartenSaison,ist aberbestensgewappnet. Mit 19 Spielenbis
Dezember plus Pokalspiel und den Auftritt im Hessenpokal,steht der
Mannschafteine Mamutsaisonbevor. Hoffen wir, dasswir diesealle gesund
überstehenundbiszumEndedurchziehenkönnen!



FSV OberwallufςSV 1934 Hallgarten 2:4 (0:2)
Noch vor dem Ligastartging es für die erste Mannschaftam vergangenen
Sonntag in der ersten Kreispokalrundenach Walluf. Auf dem dortigen
KunstrasenempfingA-LigistFSVOberwallufden SVH. Personellkonnte der
Gastfast ausdem Vollenschöpfen. EinzigStürmer-NeuzugangAlessioDesio
(kamvon der ehemaligenSGAmöneburg/Kostheim12) weilte im Urlaubin
der Heimat. Urlaubsbedingtfiel auchNeu-TrainerMichaelKlinkhammeraus.
Erwird zumoffiziellenSaisonstartallerdingswiederda sein. Am Anfangder
Partie tat sich der SVHnoch schwer und überließ dem Gastgeberdie
Ballkontrolle. Dementsprechendwar die Defensiveum KapitänTobiasKliemt
zuBeginnvielbeschäftigt. DiesePhaseüberstandder SVHjedochauchdank
des Einsatzesder wiedergenesenenMichael Browne und Marcel Rezun
unbeschadet. Mit dem ersten guten Angriff ging der SVHdann direkt in
Führung. Nach einem schönen Zuspiel von Christopher Hofmann lief
Stürmer Moritz Jandl, der sich während dem Spiel noch öfter in
Abseitspositionenwiederfindensollte, alleine auf den FSV-Schlussmannzu
und blieb eiskalt (22.). Im Folgendenwurde das Spiel des SVH etwas
sicherer,aber nicht unbedingtansehnlicher. Oberwallufprobierte viel, kam
aberkaumzugefährlichenAbschlüssen. DerSVHstandnun hinten sattelfest
und beschränkte sich bis zum Halbzeitpfiff aufs Kontern. Einer dieser
schnellenAngriffe führte dannvor dem PausenteenochzumErfolg. Moritz
Jandlwurde stark freigespieltund probierte esauswenigenMetern selbst.
Der mitgelaufene Marvin Starke ς kam nach 25 Minuten für den
angeschlagenenPaisarnBliesin die Partieςverwertete den Abprallerzum
0:2 (44.). Nachdem SeitenwechselsteigertesichdasNiveauder Partienur
marginal. DieauffälligvielenZuschauersahen,wie der SVHnochtiefer stand
und verwaltete. Nach70 Minuten probierte es Moritz Jandldann nochmal
ausder Distanz. DerSchussrutschtedemFSV-Keeperunglücklichdurch: 0:3.
DieEntscheidung. Dasdachtenzumindestalle, die es mit dem SVHhielten.
Die Gastgeberbäumten sich jedoch wieder auf und kamen nach einem
schwachverteidigten Standardzum Anschlusstrefferdurch Spielertrainer
André Schweißguth(75.). Nur fünf Minuten später brannte dann wieder
Jubel im OberwalluferLagerauf. RobinSainivollendete einen Konter mit
starkemAbschluss,bei demder souveräneSVH-KeeperChristophBecker



machtloswar, zum nicht unverdienten2:3. Kurzzuvor hätte Moritz Jandl
nochallesklarmachenkönnen,jetzt lief der SVHin Gefahr,denSiegnochzu
verspielen. Doch so kam es glücklicherweisenicht. Nach einem starken
Hofmann-Freistoßsorgtendie Oberwallufermit einemEigentorfür den 2:4-
Endstandzwei Minuten vor dem Ende. Insgesamtkann sichder SVH-Tross
über den Einzugin die nächsteRundefreuen, in welcherder SVErbachins
Rosentalreisenwird. DieLeistungwar jedochdurchausnochausbaufähig.

Aufstellung:
C. Becker;
M. Rezun; To. Kliemt,F. Wolf;
J. Neumann(72. F. Keller),J. Lahr; M. Browne,C. Hofmann,M. Proksch(46.
R. Moos);
P. Blies(20. M. Starke),Mo. Jandl


